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Vorwort

Sehr geehrte Leserinnen, sehr geehrte Leser,

mit dem gesetzlichen Qualitätsbericht informieren wir Sie über das Krankenhaus Weilheim im Allgemeinen sowie
über die Ergebnisse der medizinischen und pflegerischen Behandlungs- und Ergebnisqualität.
Dieser Bericht richtet sich an alle interessierten Patienten, Angehörigen, einweisenden Ärzte und Kostenträger und
gibt einen Überblick über das Leistungsspektrum unserer Fachabteilungen sowie über die angebotenen
Behandlungs-und Therapieverfahren.

Das Krankenhaus Weilheim ist mit 160 Betten das kleinere der beiden Häuser der Krankenhaus GmbH.

Mit der Klinik für Innere Medizin und den chirurgischen Kliniken sowie der Klinik für Anästhesie und
Intensivmedizin, der Klinik für Gynäkologie und seit neuem auch der Klinik für Akutgeriatrie bietet das
Krankenhaus Weilheim ein breites medizinisches Spektrum. Zu den chirurgischen Kliniken zählen die Allgemein-
und Viszeralchirurgie, die Unfallchirurgie und Orthopädie, die Gefäßchirurgie und die Wirbelsäulenchirurgie.

Die Hauptschwerpunkte der Klinik für Innere Medizin bilden die Kardiologie und die Gastroenterologie. Die
Kardiologie verfügt seit 2007 über ein Herzkatheterlabor, das 24 Stunden einsatzbereit ist, um insbesondere
Patienten mit einem akuten Herzinfarkt die heute übliche Notfallbehandlung garantieren zu können. Zu den
Kernkompetenzen der Gastroenterologie gehört die Diagnostik und Therapie von
Erkrankungen des Magen- Darmtraktes, der Leber und der Bauchspeicheldrüse. Hinzu kommt die interdisziplinäre
Betreuung von Tumorpatienten.
Ebenso wie in Schongau wird auch am Krankenhaus Weilheim eine hochwertige Akutversorgung für
Schlaganfallpatienten gewährleistet. Diese erfolgt leitliniengerecht im Rahmen einer telemedizinischen
Kooperation (TESAURUS) mit dem Zentralklinikum Augsburg.
Belegärzte in den Bereichen Gynäkologie, HNO und Orthopädie ergänzen das medizinische Spektrum.

Die Krankenhaus GmbH Landkreis Weilheim-Schongau - Gesundheitsversorger 2030
24 Stunden an 365 Tagen sind die Mitarbeiter der Krankenhaus GmbH für die Bürger da. Damit die
Gesundheitsversorgung auch künftig in kommunaler Hand bleibt, setzt die Strategie des Unternehmens
"Gesundheitsversorger 2030" auf eine solide medizinische Grundversorgung mit überregionalen medizinischen
Leuchttürmen.
Eine ganzheitliche Betrachtung unserer Patienten steht im Fokus all unseres Tuns. Aus diesem Grund setzen wir
in unseren Häusern auf eine interdisziplinäre Zusammenarbeit aller Fachabteilungen. Dies manifestiert sich auch
in einer interdisziplinären Belegung auf unseren Stationen, wobei wir davon ausgehen, dass wir vor allem als
Team stark in der Versorgung unserer Patienten sind.
Als kommunaler Gesundheitsversorger stehen wir der Bevölkerung von der Geburt bis ins hohe Alter zur
Verfügung. Dabei setzen wir auf eine enge Vernetzung mit dem niedergelassenen und ambulanten Bereich. Denn
dies kommt den Patienten direkt zugute, da Doppeluntersuchungen vermieden werden und die Nachsorge nach
einem Klinikaufenthalt verbessert wird.

Die Berufsfachschulen für Krankenpflege und Krankenpflegehilfe können auf eine lange Tradition als
Ausbildungsstätte zurückblicken. Bereits seit 1958 bilden sie zum/zur examinierten Gesundheits- und
Krankenpfleger/in aus, seit 1990 auch zum/zur Pflegefachhelfer/in.
Seit Oktober 2014 besteht die Möglichkeit der dualen Ausbildung in Kooperation mit der Steinbeis-Hochschule
Berlin. In dreieinhalb Jahren können ausgewählte Schüler sowohl das Examen zum Gesundheits-und
Krankenpfleger als auch den Bachelor-Abschluss Social-Management (B.A.) im Healthcare Service erreichen.
Seit ihrem Bestehen haben über 1.000 Schülerinnen und Schüler einen Pflegeberuf in den Berufsfachschulen
erlernt. Die praktische Ausbildung erfolgt dabei in den Kliniken der Krankenhaus GmbH.
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Einleitung

Verantwortliche:

Verantwortlicher: Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im
Qualitätsbericht: Krankenhausleitung

Name/Funktion: Thomas Lippmann, Geschäftsführung

Telefon: 08861 215 0

Fax: 08861 215 140

E-Mail: t.lippmann@kh-gmbh-ws.de

Verantwortlicher: Für die Erstellung des Qualitätsberichts

Name/Funktion: Marlene Pausackl, Leitung Qualitätsmanagement

Telefon: 08861 215 7297

Fax:

E-Mail: m.pausackl@kh-gmbh-ws.de

Links:

Link zur Internetseite des Krankenhauses: https://meinkrankenhaus2030.de

Link zu weiteren Informationen zu diesem
Qualitätsbericht:

http://gesundin.bayern

A Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses bzw. des
Krankenhausstandorts

A-0 Fachabteilungen

ABTEILUNGSART SCHLÜSSEL FACHABTEILUNG

1 Hauptabteilung 0100 Klinik für Innere Medizin

2 Hauptabteilung 1600 Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie

3 Hauptabteilung 1500 Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

4 Hauptabteilung 1800 Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie

5 Hauptabteilung 0200 Klinik für Akutgeriatrie

6 Hauptabteilung 1590 Klinik fürWirbelsäulenchirurgie

7 Hauptabteilung 3600 Klinik für Intensivmedizin
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ABTEILUNGSART SCHLÜSSEL FACHABTEILUNG

8 Belegabteilung 2300 Orthopädie - Belegabteilung

9 Belegabteilung 2600 Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde - Belegabteilung

10 Belegabteilung 2400
Frauenheilkunde und Geburtshilfe -
Belegabteilung

A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses

Name: KrankenhausWeilheim

PLZ: 82362

Ort: Weilheim

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

IK-Nummer: 260912526

Standort-Nummer: 0

Telefon-Vorwahl: 0881

Telefon: 18880

Krankenhaus-URL: https://meinkrankenhaus2030.de

A-1.1 Leitung des Krankenhauses/Standorts

Leitung: Ärztliche Leitung

Name/Funktion: Prof. Dr. med. Andreas Knez, Ärztlicher Direktor und
Chefarzt Medizinische Klinik

Telefon: 0881 188 598

Fax:

E-Mail: a.knez@kh-gmbh-ws.de

Leitung: Verwaltungsleitung

Name/Funktion: Florian Diebel, Prokurist und stellv. Geschäftsführer

Telefon: 08861 215 0

Fax: 08861 215 140

E-Mail: f.diebel@kh-gmbh-ws.de

Leitung: Pflegedienstleitung

Name/Funktion: Anne Ertel, Pflegedienstleitung

Telefon: 0881 188 591

Fax:

E-Mail: a.ertel@kh-gmbh-ws.de
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A-1.2 Weitere Institutionskennzeichen des Krankenhauses

A-2 Name und Art des Krankenhausträgers

Name des Trägers: Krankenhaus GmbH LandkreisWeilheim-Schongau

Träger-Art: öffentlich

A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus

Akademisches Lehrkrankenhaus

Name der Universität

2 Ludwig Maximilians Universität München (LMU)

3 Technische Universität München (TU)

A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie

Besteht eine regionale
Versorgungsverpflichtung?

Nein

A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses

MEDIZINISCH-PFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

1 Basale Stimulation

2 Stomatherapie/-beratung

externe Kooperation

3 Wärme- und Kälteanwendungen

4 Osteopathie/Chiropraktik/Manualtherapie

nur Manualtherapie

5 Wundmanagement

Wundbeauftrage und Pflegetherapeut Wunde vorhanden.

6 Physikalische Therapie/Bädertherapie

Physikalische Therapie

7 Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation (PNF)
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MEDIZINISCH-PFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

Progressive Muskelentspannung

8 Massage

ambulant und stationär

9 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen

im Rahmen des pflegerischen Auftrages

10 Diät- und Ernährungsberatung

durch Diätassistenten

11 Atemgymnastik/-therapie

manuell, Vibrationsmassage, Y-Trainer, Atemhilfsgeräte

12 Manuelle Lymphdrainage

13 Stimm- und Sprachtherapie/Logopädie

externe Kooperation

14 Sozialdienst

15
Zusammenarbeit mit stationären Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter Pflege/
Kurzzeitpflege/Tagespflege

Hilfestellung, Beratung und Kontaktherstellung durch den Sozialdienst (nach Absprache und Wunsch
des Patienten und/ oder Angehörigen)

16 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen

Kontakt wird über Sozialdienst hergestellt, Flyer über Selbsthilfegruppen in der Umgebung stehen zur
Verfügung, es besteht eine Kooperation mit der Alzheimer Gesellschaft Pfaffenwinkel e.V.

17 Angehörigenbetreuung/-beratung/-seminare

persönliche Beratung bezüglich Nachsorge/ Weiterbehandlung

18 Medizinische Fußpflege

extern, nach Anforderung

19 Aromapflege/-therapie

20 Schmerztherapie/-management

21 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie

ambulant und stationär

22 Bobath-Therapie (für Erwachsene und/oder Kinder)

23
Spezielle Angebote zur Anleitung und Beratung von Patienten und Patientinnen sowie
Angehörigen

im Rahmen des pflegerischen Auftrages z. B. Beratung zur Sturzprophylaxe, Dekubitusprophylaxe

24 Spezielles Leistungsangebot für neurologisch erkrankte Personen

Schlaganfall, in Kooperation mit Thesaurus

25 Kinästhetik

26 Spezielle Entspannungstherapie

Progressive Muskelentspannung
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MEDIZINISCH-PFLEGERISCHES LEISTUNGSANGEBOT

27 Entlassmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege

Entlassmanagement

28 Versorgung mit Hilfsmitteln/Orthopädietechnik

Anleitung zur Anwendung, individuelle Anpassung, in Kooperation

29 Kontinenztraining/Inkontinenzberatung

Kontinenztraining

30 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden

externe Kooperation: Hospizdienst, Trauerbegleitung

A-6Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des
Krankenhauses

LEISTUNGSANGEBOT

1 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

Preis je nach Station

2 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle

Preis je nach StationZweibettzimmer werden bei
Bedarf zu Ein-Bett-Zimmer

3
Unterbringung Begleitperson (grundsätzlich
möglich)

gegen Aufpreis

4
Informationsveranstaltungen für Patienten und
Patientinnen

5
Berücksichtigung von besonderen
Ernährungsbedarfen

6 Zusammenarbeit mit Selbsthilfeorganisationen

Alzheimer Gesellschaft Pfaffenwinkel e.V.

7 Seelsorge/spirituelle Begleitung

auf Wunsch des Patienten

8 Abschiedsraum

auf Wunsch der Angehörigen

A-7 Aspekte der Barrierefreiheit
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A-7.1 Ansprechpartner für Menschen mit Beeinträchtigung

Name/Funktion: SozialdienstWeilheim, Sozialdienst

Telefon: 0881 188 198

Fax: 0881 188 199

E-Mail: sozialdienst-weilheim@kh-gmbh-ws.de

A-7.2 Aspekte der Barrierefreiheit

ASPEKTE DER BARRIEREFREIHEIT

1 Allergenarme Zimmer

2 Schriftliche Hinweise in gut lesbarer, großer und kontrastreicher Beschriftung

3
OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische

4 Rollstuhlgerecht bedienbarer Aufzug (innen/außen)

5 Rollstuhlgerechter Zugang zu Serviceeinrichtungen

6 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen

am Haupteingang

7
Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, Blutdruckmanschetten

8 Arbeit mit Piktogrammen

Fluchtwegbeschilderung

9
geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch verstellbar)

nach Bedarf mit Kooperationsfirma und tagesgleicher Lieferung

10
Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder
besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter

Toilettenstuhl für Übergewichtige, Bettverlängerungen

11
Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht oder besonderer
Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe

nicht vorrätig, werden bei Bedarf angefordert

12
Besondere personelle Unterstützung von Menschen mit Demenz oder geistiger
Behinderung

Kooperation mit der Alzheimer Gesellschaft

A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses
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A-8.1 Forschung und akademische Lehre

AKADEMISCHE LEHRE UND WEITERE AUSGEWÄHLTEWISSENSCHAFTLICHE
TÄTIGKEITEN

1 Dozenturen/Lehrbeauftragungen an Hochschulen und Universitäten

LMU: Innere Medizin, Allgemein- und Viszeralchirurgie

2 Studierendenausbildung (Famulatur/Praktisches Jahr)

3 Projektbezogene Zusammenarbeit mit Hochschulen und Universitäten

4 Doktorandenbetreuung

A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen

AUSBILDUNGEN IN ANDEREN HEILBERUFEN

1 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerin

Seit 01.10.2014 besteht die Möglichkeit der dualen Ausbildung. In dreieinhalb Jahren
Doppelqualifikation Examen zum Gesundheits- und Krankenpfleger und den Bachelor-Abschluss
Social Management (B.A.) im Wahlpflichtbereich Healthcare Services . Kooperation mit Steinbeis-
Hochschule Berlin

2 Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferin

Pflegefachhelfer/in (Krankenpflege)

A-9 Anzahl der Betten

Anzahl Betten: 160

A-10 Gesamtfallzahlen

Vollstationäre Fallzahl: 7917

Teilstationäre Fallzahl: 0

Ambulante Fallzahl: 0

A-11 Personal des Krankenhauses

A-11.1 Ärzte und Ärztinnen

ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 59,80 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 59,80 Ohne: 0,00
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Versorgungsform: Ambulant: 5,26 Stationär: 54,54

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 31,68

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 31,68 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 3,01 Stationär: 28,67

BELEGÄRZTINNEN UND BELEGÄRZTE

Anzahl in Personen: 8

ÄRZTINNEN UND ÄRZTE, DIE KEINER FACHABTEILUNG ZUGEORDNET SIND

Gesamt: 7,36

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 7,36 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,73 Stationär: 6,63

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE, DIE KEINER FACHABTEILUNG ZUGEORDNET
SIND

Gesamt: 7,36

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 7,36 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,73 Stationär: 6,63

A-11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 128,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 128,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00

wird nicht seperat
ausgewiesen, Mitarbeiter
werden interdisziplinär und
Bedarfsgerecht eingesetzt

Stationär: 128,00

wird nicht seperat
ausgewiesen, Mitarbeiter
werden interdisziplinär und
Bedarfsgerecht eingesetzt

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 34,30

hiermit sind die Funktionsbereiche Bereiche OP, Anästhesie, Endoskopie, Notaufnahme und

Radiologie ausgewiesen

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 34,30 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00

wird nicht seperat
ausgewiesen, Mitarbeiter
werden interdisziplinär und
Bedarfsgerecht eingesetzt

Stationär: 34,30

wird nicht seperat
ausgewiesen, Mitarbeiter
werden interdisziplinär und
Bedarfsgerecht eingesetzt

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 5,05

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,05 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 5,05

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 9,98

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 9,98 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 9,98

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 12,61

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 12,61 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 12,61

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 0,00

Mitarbeiter werden interdisziplinär und bedarfsgerecht, u. a. in den Funktionsabteilungen

eingesetzt

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 9,55

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 9,55 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 9,55

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 0,00

Mitarbeiter werden interdisziplinär und Bedarfsgerecht,u.a. in den Funktionsabteilungen,

eingesetzt
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 18,91

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 18,91 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,20 Stationär: 18,71

Ohne Fachabteilungszuordnung:

Gesamt: 10,45

Mitarbeiter werden interdisziplinär und Bedarfsgerecht,u.a. in den Funktionsabteilungen,

eingesetzt

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 10,45 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 10,45
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A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in
Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,60

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,60 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,60

KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 1,40
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,40 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 1,40

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 8,05

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 8,05 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 8,05

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 2,20

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 2,20 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 2,20

A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal

PERSONAL MIT ZUSATZQUALIFIKATION IMWUNDMANAGEMENT

Gesamt: 5,13

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,13 Ohne: 0,00

Versorgungsform: Ambulant: 0,00 Stationär: 5,13

A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung

A-12.1 Qualitätsmanagement

A-12.1.1 Verantwortliche Person

Name/Funktion: Thomas Lippmann, Geschäftsführer

Telefon: 08861 215 0

Fax: 08861 215 140

E-Mail: t.lippmann@kh-gmbh-ws.de
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A-12.1.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form
eines Lenkungsgremiums bzw. einer
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum
Thema austauscht:

Ja

Wenn ja:

Beteiligte Abteilungen/Funktionsbereiche: Geschäftsführung, Ärztliche Direktoren, Pflegedienstleitung,
Qualitäts- und Risikomanagement

Tagungsfrequenz des Gremiums: quartalsweise

A-12.2 Klinisches Risikomanagement

A-12.2.1 Verantwortliche Person

Für das klinische Risikomanagement
verantwortliche Person:

entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement

A-12.2.2 Lenkungsgremium

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form
eines Lenkungsgremiums bzw. einer
Steuergruppe, die sich regelmäßig zum
Thema Risikomanagement austauscht:

ja – wie Arbeitsgruppe Qualitätsmanagement

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1
Übergreifende Qualitäts- und/oder Risikomanagement-
Dokumentation (QM/RM-Dokumentation) liegt vor

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
GmbH_RM_Geschäftsordnung_CIRS
GmbH_Geschäftsordnung_Qualitätsmanagement
Letzte Aktualisierung: 25.05.2018

2 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen

3 Mitarbeiterbefragungen

4 Klinisches Notfallmanagement

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
SOG_Leitlinie_Notfallmanagement
Letzte Aktualisierung: 16.03.2017

5 Sturzprophylaxe

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: GmbH_
PB_Expertenstandard_Sturzprophylaxe
Letzte Aktualisierung: 26.06.2018
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INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

6
Nutzung eines standardisierten Konzepts zur
Dekubitusprophylaxe (z.B. "Expertenstandard
Dekubitusprophylaxe in der Pflege")

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
GmbH_PB_Expertenstandard_Dekubitusprophylaxe
Letzte Aktualisierung: 26.01.2017

7 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: GmbH_PB_Umgang mit
freiheitsentziehenden Maßnahmen
Letzte Aktualisierung: 15.06.2015

8
Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von
Geräten

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Kurzanleitung NOVA
Servicecenter
Letzte Aktualisierung: 28.02.2017

9
Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen

10 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen

11 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten

12
Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-
Schritte, OP-Zeit- und erwartetem Blutverlust

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: GmbH_CL_OP-Checkliste
Letzte Aktualisierung: 26.06.2019

13 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: GmbH_CL_OP-Checkliste
Letzte Aktualisierung: 26.06.2019

14
Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und
Patientenverwechselungen

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: GmbH_VA_OP-Checkliste
Letzte Aktualisierung: 28.02.2019

15 Entlassungsmanagement

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
GmbH_Entlassmanagement_Ablauf und Dokumentation
Letzte Aktualisierung: 14.12.2017

16 Schmerzmanagement

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP:
GmbH_VA_SchmerzmanagementGmbH_Schmerzmanagement_Schmerztherapiekonzept
bei Patienten mit chronischen Schmerzen
GmbH_Schmerzmanagement_Stufenschema
AkutschmerztherapieGmbH_Schmerzmanagment_pflegerisch
therapeutische Schmerztherapie
Letzte Aktualisierung: 22.07.2019

17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Teil der einzelnen
Behandlungsstandards
Letzte Aktualisierung: 26.08.2019
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Zu RM10: Strukturierte Durchführung von interdisziplinären
Fallbesprechungen/-konferenzen:

þ Tumorkonferenzen

þ Mortalitäts- und Morbiditätskonferenzen

¨ Pathologiebesprechungen

¨ Palliativbesprechungen

þ Qualitätszirkel

¨ Andere

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems

Wird in der Einrichtung ein internes
Fehlermeldesystem eingesetzt?

Ja

Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems:

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1
Dokumentation und Verfahrensanweisungen zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem
liegen vor

Letzte Aktualisierung: 10.03.2016

2 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen

Intervall: monatlich

3
Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem und zur Umsetzung
von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem

Intervall: quartalsweise

Details:

Gremium, das die gemeldeten Ereignisse
regelmäßig bewertet:

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz des Gremiums: monatlich

Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw.
sonstige konkrete Maßnahmen zur
Verbesserung der Patientensicherheit:

Anschaffung von Geräten, Optimierung von Abläufen,
Reorganisation von Alarmketten, Verringerung von
Schnittstellen, bauliche Maßnahmen

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen
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Einrichtungsübergreifendes Fehlermeldesystem (Critical Incident Reporting
System/CIRS):

Teilnahme an einem
einrichtungsübergreifenden
Fehlermeldesystem:

Ja

Genutzte Systeme:

BEZEICHNUNG

1
KH-CIRS (Deutsche Krankenhausgesellschaft, Aktionsbündnis
Patientensicherheit, Deutscher Pflegerat, Bundesärztekammer,
Kassenärztliche Bundesvereinigung)

Gremium zur Bewertung der gemeldeten Ereignisse:

Gibt es ein Gremium, das die gemeldeten
Ereignisse regelmäßig bewertet:

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz des Gremiums: quartalsweise

A-12.3 Hygienebezogene und infektionsmedizinische Aspekte

A-12.3.1 Hygienepersonal

PERSONAL ANZAHL

Krankenhaushygienikerinnen und Krankenhaushygieniker 11)

Hygienebeauftragte Ärztinnen und hygienebeauftragte Ärzte 2

Hygienefachkräfte (HFK) 2

Hygienebeauftragte in der Pflege 10

1) betreut die gesamte Krankenhaus GmbH Landkreis Weilheim-Schongau als externer
Krankenhaushygieniker, nimmt an den regelmäßigen Hygienekommissionsitzungen teil, steht in direktem
regelmäßigem Kontakt mit den Hygienebeauftragten Ärzten und der Hygienefachkraft

A-12.3.1.1 Hygienekommission

Wurde eine Hygienekommission
eingerichtet?

Ja

Wenn ja, Tagungsfrequenz der
Hygienekommission:

halbjährlich
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Kontaktdaten des Kommissionsvorsitzenden:

Name/Funktion: Florian Diebl, stellv. Geschäftsführer, Prokurist

Telefon: 0881 1880

Fax:

E-Mail: f.diebl@kh-gmbh-ws.de

A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene

A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen

Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard thematisiert insbesondere:

OPTION AUSWAHL

1 Hygienische Händedesinfektion Ja

2
Hautdesinfektion (Hautantiseptik) der
Kathetereinstichstelle mit adäquatem
Hautantiseptikum

Ja

3 Beachtung der Einwirkzeit Ja

Anwendung weiterer Hygienemaßnahmen:

OPTION AUSWAHL

1 Sterile Handschuhe Ja

2 Steriler Kittel Ja

3 Kopfhaube Ja

4 Mund-Nasen-Schutz Ja

5 Steriles Abdecktuch Ja

Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die
Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja
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Standortspezifischer Standard für die Überprüfung der Liegedauer von
zentralen Venenverweilkathetern liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard (Liegedauer) wurde durch die Geschäftsführung oder die
Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie

OPTION AUSW

1
Standortspezifische Leitlinie
zur Antibiotikatherapie liegt
vor.

Nein

2
Die Leitlinie ist an die aktuelle
lokale/hauseigene
Resistenzlage angepasst.

Nein

3

Die Leitlinie wurde durch die
Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder
die Hygienekommission
autorisiert.

Nein

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe
liegt vor:

Auswahl: Ja

Der Standard thematisiert insbesondere:

OPTION AUSWAHL

1 Zeitpunkt/Dauer der Antibiotikaprophylaxe Ja

2

Zu verwendende Antibiotika (unter
Berücksichtigung des zu erwartenden
Keimspektrums und der lokalen/regionalen
Resistenzlage)

Ja

3
Indikationsstellung zur
Antibiotikaprophylaxe

Ja
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Der Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja

Die standardisierte Antibiotikaprophylaxe wird bei jedem operierten
Patienten und jeder operierten Patientin mittels Checkliste (z.B. anhand der
"WHO Surgical Checklist" oder anhand eigener/adaptierter Checklisten)
strukturiert überprüft:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel
liegt vor:

Auswahl: Ja

Der interne Standard thematisiert insbesondere:

OPTION AUSWAHL

1
Hygienische Händedesinfektion (vor, ggf.
während und nach dem Verbandwechsel)

Ja

2

Verbandwechsel unter aseptischen
Bedingungen (Anwendung aseptischer
Arbeitstechniken (No-Touch-Technik, sterile
Einmalhandschuhe))

Ja

3
Antiseptische Behandlung von infizierten
Wunden

Ja

4
Prüfung der weiteren Notwendigkeit einer
sterilenWundauflage

Ja

5
Meldung an den Arzt oder die Ärztin und
Dokumentation bei Verdacht auf eine
postoperativeWundinfektion

Ja

Der interne Standard wurde durch die Geschäftsführung oder die
Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert:

Auswahl: Ja
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A-12.3.2.4 Händedesinfektion

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch
wurde auf allen Allgemeinstationen erhoben:

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen
Allgemeinstationen (Einheit: ml/
Patiententag):

18

Angabe des
Händedesinfektionsmittelverbrauchs auf
allen Intensivstationen:

Ja

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen
Intensivstationen (Einheit: ml/Patiententag):

210

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch
stationsbezogen:

Auswahl: Ja

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE)

OPTION AUSWAHL

1

Ein standortspezifisches
Informationsmanagement bzgl. MRSA-
besiedelter Patienten und Patientinnen liegt
vor (standortspezifisches
Informationsmanagement meint, dass
strukturierte Vorgaben existieren, wie
Informationen zu Besiedelung oder
Infektionen mit resistenten Erregern am
Standort anderen Mitarbeitern und
Mitarbeiterinnen des Standorts zur
Vermeidung der Erregerverbreitung
kenntlich gemacht werden)

Ja

2

Die standardisierte Information der
Patienten und Patientinnen mit einer
bekannten Besiedlung oder Infektion durch
Methicillinresistente Staphylokokkus aureus
(MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der
MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/
Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/
Netzwerke_node.html).

Ja

Umgang mit Patienten mit MRE (2):

OPTION AUSWAHL

1

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte
Schulungen der Mitarbeiter und
Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von
MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten
Patienten und Patientinnen

Ja
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OPTION AUSWAHL

2
Es erfolgt ein risikoadaptiertes
Aufnahmescreening auf der Grundlage der
aktuellen RKI-Empfehlungen.

Ja

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen

Pflichtschulungen und themenbezogenen Schulungen

2 Teilnahme an der (freiwilligen) "Aktion Saubere Hände" (ASH)

Details: Teilnahme (ohne Zertifikat)

3
Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System (KISS) des nationalen
Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen Infektionen

4 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von Medizinprodukten

Validierung

5
Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder internationalen Netzwerken zur
Prävention von nosokomialen Infektionen

Name: LARE

(Landesarbeitsgemeinschaft Multiresistente Erreger)

Zu HM02: Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System
(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance von nosokomialen
Infektionen:

¨ AMBU-KISS

þ CDAD-KISS

þ HAND-KISS

¨ ITS-KISS

þ MRSA-KISS

¨ NEO-KISS

¨ ONKO-KISS

¨ OP-KISS

¨ STATIONS-KISS

¨ SARI
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A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement

LOB- UND BESCHWERDEMANAGEMENT ERFÜLLT?

1
Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und Beschwerdemanagement
eingeführt.

Ja

2
Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum
Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung,
Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, Beschwerdeauswertung).

Ja

3
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen
Beschwerden.

Ja

4
Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen
Beschwerden.

Ja

5
Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder
Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert.

Ja

6
Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt.

Ja

Abteilung Qualitätsmanagement ist auch für das Beschwerdemanagement zuständig

7
Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit definierten
Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt.

Ja

8 Anonyme Eingabemöglichkeiten von Beschwerden Ja

9 Patientenbefragungen Ja

10 Einweiserbefragungen Ja

Ansprechperson mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben:

Name/Funktion: Marlene Pausackl, Leitung Abteilung Qualitäts- und
Risikomanagement

Telefon: 08861 215 7297

Fax:

E-Mail: qm@kh-gmbh-ws.de

Patientenfürsprecher mit definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben:

Name/Funktion: Josefine Goroncy, Patientenfürsprecherin

Telefon: 0170 4579003

Fax:

E-Mail: patientenfuersprecher@kh-gmbh-ws.de
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A-12.5 Arzneimitteltherapiesicherheit (AMTS)

A-12.5.1 Verantwortliches Gremium

Art des Gremiums: Arzneimittelkommission

A-12.5.2 Verantwortliche Person

Wurde eine verantwortliche Person
festgelegt?

nein

A-12.5.3 Pharmazeutisches Personal

Anzahl Apotheker: 0

Anzahl weiteres pharmazeutisches Personal: 0

Erläuterungen: Betreuung durch externe Apotheke

A-12.5.4 Instrumente und Maßnahmen

INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

1
Schulungen der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter zu AMTS
bezogenen Themen

2

Vorhandensein adressatengerechter und themenspezifischer
Informationsmaterialien für Patientinnen und Patienten zur
ATMS z. B. für chronische Erkrankungen, für
Hochrisikoarzneimittel, für Kinder

3
Verwendung standardisierter Bögen für die Arzneimittel-
Anamnese

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: keine
Letzte Aktualisierung: 01.01.1900

standardisierte Bögen werden verwendet, es gibt jedoch keine
Verfahrensbeschreibung dazu

4

Elektronische Unterstützung des Aufnahme- und Anamnese-
Prozesses (z. B. Einlesen von Patientenstammdaten oder
Medikationsplan, Nutzung einer Arzneimittelwissensdatenbank,
Eingabemaske für Arzneimittel oder Anamneseinformationen)

5 SOP zur guten Verordnungspraxis

Name der Verfahrensbeschreibung/SOP: Dokumentationsleitlinie
ärztlicher Anordnungen
Letzte Aktualisierung: 07.02.2019

6
Möglichkeit einer elektronischen Verordnung, d. h. strukturierte
Eingabe vonWirkstoff (oder Präparatename), Form, Dosis,
Dosisfrequenz (z. B. im KIS, in einer Verordnungssoftware)

7
Bereitstellung eines oder mehrerer elektronischer
Arzneimittelinformationssysteme (z. B. Lauer-Taxe®, ifap
klinikCenter®, Gelbe Liste®, Fachinfo-Service®)
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INSTRUMENT BZW. MAßNAHME

8
Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von
Arzneimitteln

9
Elektronische Unterstützung der Versorgung von Patientinnen
und Patienten mit Arzneimitteln

10
Elektronische Dokumentation der Verabreichung von
Arzneimitteln

11 Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern

12
Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen
Arzneimitteltherapie nach Entlassung

Zu AS09: Konzepte zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung von
Arzneimitteln:

þ Bereitstellung einer geeigneten Infrastruktur zur Sicherstellung einer fehlerfreien Zubereitung

þ Zubereitung durch pharmazeutisches Personal

¨ Anwendung von gebrauchsfertigen Arzneimitteln bzw. Zubereitungen

¨ Sonstiges

Zu AS10: Elektronische Unterstützung der Versorgung von Patientinnen
und Patienten mit Arzneimitteln:

þ
Vorhandensein von elektronischen Systemen zur Entscheidungsunterstützung (z.B.
Meona®, Rpdoc®, AIDKlinik®, ID Medics® bzw. ID Diacos® Pharma)

¨
Versorgung der Patientinnen und Patienten mit patientenindividuell abgepackten
Arzneimitteln durch die Krankenhausapotheke (z.B. Unit-Dose-System)

¨ Sonstiges

Zu AS12: Maßnahmen zur Minimierung von Medikationsfehlern:

¨ Fallbesprechungen

¨ Maßnahmen zur Vermeidung von Arzneimittelverwechslung

¨ Spezielle AMTS-Visiten (z. B. pharmazeutische Visiten, antibiotic stewardship, Ernährung)

þ Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem (siehe Kapitel 12.2.3.2)

¨ Andere
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Zu AS13: Maßnahmen zur Sicherstellung einer lückenlosen
Arzneimitteltherapie nach Entlassung:

þ

Aushändigung von arzneimittelbezogenen Informationen für dieWeiterbehandlung und
Anschlussversorgung der Patientin oder des Patienten im Rahmen eines (ggf. vorläufigen)
Entlassbriefs

¨ Aushändigung von Patienteninformationen zur Umsetzung von Therapieempfehlungen

þ Aushändigung des Medikationsplans

þ bei Bedarf Arzneimittel-Mitgabe oder Ausstellung von Entlassrezepten

¨ Sonstiges

A-13 Besondere apparative Ausstattung

APPARATIVE AUSSTATTUNG
UMGANGSSPRACHLICHE
BEZEICHNUNG

24H
VERFÜGBAR

1 Szintigraphiescanner/Gammasonde

Nuklearmedizinisches
Verfahren zur Entdeckung
bestimmter, zuvor markierter
Gewebe, z.B. Lymphknoten

in Kooperation mit niedergelassener Facharztpraxis im Haus

2 Kapselendoskop
Verschluckbares Spiegelgerät
zur Darmspiegelung

3 Magnetresonanztomograph (MRT)

Schnittbildverfahren mittels
starker Magnetfelder und
elektro-magnetischer
Wechselfelder

Nein

in Kooperation mit niedergelassener Facharztpraxis im Haus

4 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja

5 Computertomograph (CT)
Schichtbildverfahren im
Querschnitt mittels
Röntgenstrahlen

Ja

in Kooperation mit niedergelassener Facharztpraxis im Haus

6
Single-Photon-
Emissionscomputertomograph
(SPECT)

Schnittbildverfahren unter
Nutzung eines
Strahlenkörperchens

in Kooperation mit niedergelassener Facharztpraxis im Haus

7 Mammographiegerät
Röntgengerät für die weibliche
Brustdrüse

in Kooperation mit niedergelassener Facharztpraxis im Haus

8 Gerät für Nierenersatzverfahren
Gerät zur Blutreinigung bei
Nierenversagen (Dialyse)

Ja

z. B. Hämofiltration, Dialyse, Peritonealdialyse
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APPARATIVE AUSSTATTUNG
UMGANGSSPRACHLICHE
BEZEICHNUNG

24H
VERFÜGBAR

9 Linksherzkatheterlabor (X)
Gerät zur Darstellung der
linken Herzkammer und der
Herzkranzgefäße

Ja

10
Uroflow/Blasendruckmessung/
Urodynamischer Messplatz

Harnflussmessung

11 Roboterassistiertes Chirurgie-System
Roboterassistiertes Chirurgie-
System

12 3D-Laparoskopie-System 3D-Laparoskopie-System

A-14 Teilnahme am gestuften System der Notfallversorgung des GBA
gemäß § 136c Absatz 4 SGB V

Alle Krankenhäuser gewährleisten Notfallversorgung und haben allgemeine
Pflichten zur Hilfeleistung im Notfall. Darüber hinaus hat der Gemeinsame
Bundesausschuss ein gestuftes System von Notfallstrukturen in Krankenhäusern
im entgeltrechtlichen Sinne geregelt. Das bedeutet, dassKrankenhäuser, die
festgelegte Anforderungen an eine von drei Notfallstufen erfüllen, durch
Vergütungszuschläge finanziell unterstützt werden.Krankenhäuser, die die
Anforderungen an eine der drei Stufen nicht erfüllen, erhalten keine Zuschläge.
Nimmt ein Krankenhaus nicht am gestuftenSystem von Notfallstrukturen teil und
gewährleistet es nicht eine spezielle Notfallversorgung, sieht der Gesetzgeber
Abschläge vor.

A-14.1 Teilnahme an einer Notfallstufe

Notfallstufe vereinbart: Ja

Stufen der Notfallversorgung:

þ Basisnotfallversorgung (Stufe 1)

¨ Erweiterte Notfallversorgung (Stufe 2)

¨ Umfassende Notfallversorgung (Stufe 3)

Umstand der Zuordnung zur Notfallstufe 1:

Umstand: Erfüllung der Voraussetzungen der jeweiligen Notfallstufe gemäß Abschnitt III - V der
Regelungen zu den Notfallstrukturen des G-BA.

A-14.2 Teilnahme an der Speziellen Notfallversorgung
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A-14.3 Teilnahme am Modul Spezialversorgung

Voraussetzungen des Moduls der Spezialversorgung:

Erfüllt: Ja

Tatbestand, der dazu führt, dass das Krankenhaus gemäß den Vorgaben in
§ 26 der Regelung zu den Notfallstrukturen die Voraussetzungen des
Moduls Spezialversorgung erfüllt:

Angabe: Krankenhäuser, die aufgrund krankenhausplanerischer Festlegung als Spezialversorger
ausgewiesen sind, oder Krankenhäuser ohne Sicherstellungszuschlag, die nach Feststellung
der Landeskrankenhausplanungsbehörde für die Gewährleistung der Notfallversorgung
zwingend erforderlich sind und 24 Stunden an 7 Tagen proWoche an der Notfallversorgung
teilnehmen

A-14.4 Kooperation mit Kassenärztlicher Vereinigung (gemäß § 6 Abs.
3 der der Regelungen zu den Notfallstrukturen)

Das Krankenhaus verfügt über eine
Notdienstpraxis, die von der
Kassenärztlichen Vereinigung in oder an
dem Krankenhaus eingerichtet wurde.

Nein

Die Notfallambulanz des Krankenhauses ist
gemäß § 75 Absatz 1 b Satz 2 Halbsatz 2
Alternative 2 SGB V in den
vertragsärztlichen Notdienst durch eine
Kooperationsvereinbarung mit der
Kassenärztlichen Vereinigung eingebunden.

Nein

B Struktur- und Leistungsdaten der
Organisationseinheiten/Fachabteilungen

B-[1] Klinik für Innere Medizin

B-[1].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Innere Medizin

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82362
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Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[1].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (0100) Innere Medizin

B-[1].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Prof. Dr. med. Andreas Knez, Chefarzt Klinik für Innere
Medizin - Internistische Intensivmedizin, Ärztlicher Direktor
KrankenhausWeilheim

Telefon: 0881 188 598

Fax:

E-Mail: a.knez@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen

B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Arteriographie

2 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

z. B. Diabetes, Schilddrüse

3 Phlebographie

4 Fluoroskopie/Durchleuchtung als selbständige Leistung

5 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

6 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

7 Sonographie mit Kontrastmittel

8 Endosonographie

9 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

interventionelle Angiologie

10 Defibrillatoreingriffe

11 Native Sonographie

12 Schrittmachereingriffe

13 Eindimensionale Dopplersonographie

14
Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

Rechtsherzkatheter

15 Duplexsonographie

16 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

FFR, IVUS

17 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

18 Konventionelle Röntgenaufnahmen

19 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

TESAURUS-Schlaganfallnetzwerk

20 Palliativmedizin

palliative endoskopische Therapie bei Tumorpatienten, z.B. Ernährungsfisteln (PEG, Gastropexie-
PEG), Stentimplantationen (Gallen- und Pankreaswege, Magen-Darm-Trakt), Dilatationen

21 Endoskopie

diagnostische und operativ-interventionelle Endoskopie des oberen Verdauungstraktes, des
Dickdarms, der Gallen- und Pankreaswege einschließlich Tumorvorsorge, Entfernung von Polypen
und Frühcarcinomen, Entfernung von Gallen- und Pankreasgangsteinen, sämtliche
Blutstillungsverfahren Kapselendoskopie

22 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

23
Bronchoskopien einschließlich Lavage, BAL, Biopsien und Nadelaspirationsbiopsien von
Lymphknoten

24 Intensivmedizin

Internistische Intensivmedizin

25
Diagnostik und Therapie von Nahrungsmittelunverträglichkeiten, Nahrungsmittelallergien,
funktionelle Magen-Darm-Störungen

26 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

27 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

SM-ICD-Biventimplantation

28 Projektionsradiographie mit Kontrastmittelverfahren

z. B. Ösophagographie, Cholangiographie, Kolonkontrastuntersuchung
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

29 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

30 Ermächtigung für ambulante Schrittmacher - und Defikontrolle

B-[1].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 3893

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.

B-[1].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 I50 Herzinsuffizienz 303

2 I21 Akuter Myokardinfarkt 225

3 I20 Angina pectoris 225

4 I48 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 220

5 I10 Essentielle (primäre) Hypertonie 202

6 R07 Hals- und Brustschmerzen 113

7 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 110

8 A41 Sonstige Sepsis 104

9 E86 Volumenmangel 86

10 K29 Gastritis und Duodenitis 78

B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung
des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes

1165

2 8-522 Hochvoltstrahlentherapie 855

3 9-984 Pflegebedürftigkeit 637

4 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 624

5 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 611

6 8-837
Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen

588

7 3-200 Native Computertomographie des Schädels 478
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

8 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 464

9 1-650 Diagnostische Koloskopie 290

10 1-440
Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt,
Gallengängen und Pankreas

283

B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 NOTFALLAMBULANZ (24H)

Notfallambulanz (24h)

Ansprechpartner Prof. Dr. Knez

2 VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN NACH § 115A SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

Ansprechpartner Prof. Dr. Knez

3 KARDIOLOGIE

Privatambulanz

Ansprechpartner Prof. Dr. Knez

4 ERMÄCHTIGUNGSAMBULANZ SCHRITTMACHER-UND DEFI-KONTROLLE

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere
Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

LEISTUNGEN:

VX00 - Kardiologie

Ansprechpartner Prof. Dr. Knez und Dr. Auerbach

B-[1].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[1].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[1].11 Personelle Ausstattung
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B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen

ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 22,65 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 22,65 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 2,26 Stationär: 20,39

Fälle je

Anzahl:
190,9

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 8,13

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 8,13 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,81 Stationär: 7,32

Fälle je

Anzahl:
531,8

B-[1].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Innere Medizin und Endokrinologie und Diabetologie

2 Innere Medizin

3 Innere Medizin und Gastroenterologie

Facharzt für Gastroenterologie zusätzliche Fachexpertise Ernährungsmedizin

4 Innere Medizin und Kardiologie

5 Allgemeinmedizin

B-[1].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Palliativmedizin

2 Intensivmedizin

3 Notfallmedizin

4 Röntgendiagnostik - fachgebunden -

Qualitätsbericht 2019
KrankenhausWM

Qualitätsbericht 2019 Stand 10.02.2021 Seite 34 von 119



B-[1].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 38,89

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 38,89 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 38,89

Fälle je

Anzahl:
100,1

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 2,98

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 2,98 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 2,98

Fälle je

Anzahl:
1306,4

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 2,02

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 2,02 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 2,02

Fälle je

Anzahl:
1927,2

PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 5,11

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,11 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 5,11

Fälle je

Anzahl:
761,8

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 5,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 5,50

Fälle je

Anzahl:
707,8

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 3,46

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,46 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 3,46

Fälle je

Anzahl:
1125,1

B-[1].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE
ABSCHLÜSSE

1 Intensiv- und Anästhesiepflege

2 Leitung einer Station / eines Bereiches

3 Pflege in der Endoskopie

B-[1].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath

2 Kinästhetik

3 Wundmanagement

4 Palliative Care

B-[1].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 3,25

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,25 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 3,25

Fälle je

Anzahl:
1197,9

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,44

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,44 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,44

Fälle je

Anzahl:
8847,7

B-[2] Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie

B-[2].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Unfallchirurgie und Orthopädie

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82362

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de
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B-[2].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1600) Unfallchirurgie

B-[2].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Thomas Löffler, Chefarzt Klinik für Unfallchirurgie
und Orthopädie

Telefon: 0881 188 593

Fax:

E-Mail: t.loeffler@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen

B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Konventionelle Röntgenaufnahmen

2 Bandrekonstruktionen/Plastiken

3 Fußchirurgie

4 Native Sonographie

5
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule
und des Beckens

Differenzierte Beckentraumatologie, insbesondere im Rahmen der Alterstraumatologie, navigierte
Iliosakralverschraubung, Lumbopelvine Abstützung, subkutaner ventraler Beckenfixateur

6 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax

7 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen

8 Metall-/Fremdkörperentfernungen
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

9 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten derWirbelsäule und des Rückens

10 Arthroskopische Operationen

einschließlich arthroskopischer Kreuzbandchirurgie

11 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik

minimalinvasive Implantationstechniken an der Hüfte (AMIS,OCM), Patientenspezifische Instrumentation in der
Knieendoprothetik, Komplexe Revisionsendoprothetik bis hin zum Totalfemurersatz oder Beckenteilersatz

12 Handchirurgie

13 Schulterchirurgie

14 Sportmedizin/Sporttraumatologie

15 Wirbelsäulenchirurgie

16 Rheumachirurgie

17 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Halses

18 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des Fußes

19 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes

20 Endoprothetik

an Schulter, Hüft, Knie und Sprunggelenken

21 Traumatologie

22 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

23
Revisionsoperationen bei Prothesenlockerungen, Prothesennahen Knochenbrüchen und
Protheseninfektionen

24 Minimal-Invasive Hüftgelenkendoprotetik

25 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des Oberarmes

26 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des Unterschenkels

27 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des Unterarmes

28 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der Hand

29 Septische Knochenchirurgie

30 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des Oberschenkels

B-[2].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1532

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.
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B-[2].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 188

2 S06 Intrakranielle Verletzung 159

3 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] 109

4 S00 Oberflächliche Verletzung des Kopfes 105

5 S72 Fraktur des Femurs 85

6 S52 Fraktur des Unterarmes 82

7 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 76

8 S82
Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen
Sprunggelenkes

65

9 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 51

10 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 34

B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 3-200 Native Computertomographie des Schädels 334

2 3-203
Native Computertomographie vonWirbelsäule und
Rückenmark

276

3 9-984 Pflegebedürftigkeit 247

4 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 208

5 5-822 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 188

6 5-820 Implantation einer Endoprothese am Hüftgelenk 175

7 5-794
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im
Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens

158

8 5-900
EinfacheWiederherstellung der Oberflächenkontinuität an
Haut und Unterhaut

124

9 5-987 Anwendung eines OP-Roboters 118

10 3-205 Native Computertomographie des Muskel-Skelett-Systems 99

B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 D-ARZT-/BERUFSGENOSSENSCHAFTLICHE AMBULANZ

D-Arzt-/Berufsgenossenschaftliche Ambulanz
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2
ERMÄCHTIGUNG ZUR AMBULANTEN BEHANDLUNG NACH § 116 SGB V BZW. § 31A ABS. 1 ÄRZTE-ZV
(BESONDERE UNTERSUCHUNGS- UND BEHANDLUNGSMETHODEN ODER KENNTNISSE VON
KRANKENHAUSÄRZTEN UND KRANKENHAUSÄRZTINNEN)

Ermächtigung zur ambulanten Behandlung nach § 116 SGB V bzw. § 31a Abs. 1 Ärzte-ZV (besondere
Untersuchungs- und Behandlungsmethoden oder Kenntnisse von Krankenhausärzten und Krankenhausärztinnen)

3 PRIVATAMBULANZ

Privatambulanz

4 NOTFALLAMBULANZ (24H)

Notfallambulanz (24h)

5 VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN NACH § 115A SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

B-[2].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-787 Entfernung von Osteosynthesematerial 122

2 5-812
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken

46

3 5-811 Arthroskopische Operation an der Synovialis 28

4 5-056 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 28

5 5-790
Geschlossene Reposition einer Fraktur oder
Epiphysenlösung mit Osteosynthese

22

6 5-841 Operationen an Bändern der Hand 21

7 5-795
Offene Reposition einer einfachen Fraktur an kleinen
Knochen

11

8 5-859
Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und
Schleimbeuteln

8

9 5-796
Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen
Knochen

7

10 5-840 Operationen an Sehnen der Hand 6

B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Ja

Stationäre BG-Zulassung: Ja
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B-[2].11 Personelle Ausstattung

B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen

ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 10,68 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

inkl. 50 % Assistentenpool

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 10,68 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 1,06 Stationär: 9,62

Fälle je

Anzahl:
159,3

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 5,71

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,71 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,57 Stationär: 5,14

Fälle je

Anzahl:
298,1

B-[2].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Allgemeinchirurgie

2 Orthopädie und Unfallchirurgie

B-[2].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Notfallmedizin

2 Röntgendiagnostik - fachgebunden -
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B-[2].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 7,36

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 7,36 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 7,36

Fälle je

Anzahl:
208,2

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 1,18

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,18 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,18

Fälle je

Anzahl:
1298,3

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,37

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,37 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,37

Fälle je

Anzahl:
4140,5

PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 2,25

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 2,25 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 2,25

Fälle je

Anzahl:
680,9

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,50

Fälle je

Anzahl:
3064,0

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 1,56

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,56 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,56

Fälle je

Anzahl:
982,1

B-[2].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE
ABSCHLÜSSE

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

B-[2].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Kinästhetik

2 Bobath

3 Wundmanagement

B-[2].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 1,75

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,75 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,75

Fälle je

Anzahl:
875,4

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,44

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,44 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,44

Fälle je

Anzahl:
3481,8

B-[3] Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

B-[3].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Allgemein- und Viszeralchirurgie

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82362

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de
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B-[3].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1500) Allgemeine Chirurgie

B-[3].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Prof. Dr. Dr. h.c. Reinhold Lang, Chefarzt Klinik für
Allgemein- und Viszeralchirurgie mit Proktologie

Telefon: 0881 188 580

Fax:

E-Mail: r.lang@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen

B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Magen-Darm-Chirurgie

laparoskopische und konservative Magenchirurgie, Hernienchirurgie, Kolorektale Chirurgie bei gut- und bösartigen
Erkrankungen (laparoskopisch und konventionell)

2 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie

Leberresektion incl. Thermoablation Hepatobiliäre Chirurgie

3 Minimalinvasive endoskopische Operationen

4 Onkologische Visceralchirurgie

Tumorboard

5 Endokrine Chirurgie

6 Tumorchirurgie

Magenchirurgie bei gut und bösartigen Tumoren

Qualitätsbericht 2019
KrankenhausWM

Qualitätsbericht 2019 Stand 10.02.2021 Seite 50 von 119



MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

7 Behandlung und Diagnostik der Refluxkrankheit

8 Tracheotomie

9 Dialysechirurgie

10 Behandlung der Refluxkrankheit

Endokrinechirurgie zum Beispiel Schilddrüsenchirurgie

11 Operationen wegen Thoraxtrauma

männlich

12 Suprapubische Harnableitung

13 Lungenchirurgie

14 Spezialsprechstunde

Proktologie, Koloskopie, Reflux, Adipositas, Schilddrüse, Herniensprechstunde

15 Thorakoskopische Eingriffe

16
Regionalzentrum für minimalinvasive Chirurgie in allen gängigen Indikationen in der Bauch-
und Thoraxchirurgie

17 Suprapubische Harnableitung

männlich

18 Tracheotomie

19 Proktoskopie, Rektoskopie, Endosonographie, Manometrie (Anus, oberer GI-Trakt)

Proktologie

20 Eindimensionale Dopplersonographie

21 Sonstiges

22 Duplexsonographie

23 Native Sonographie

24 Adipositaschirurgie

25 Endosonographie

26 Minimalinvasive laparoskopische Operationen

Kolorektale- und Antirefluxchirurgie

B-[3].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 1072

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.
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B-[3].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 K40 Hernia inguinalis 116

2 K80 Cholelithiasis 97

3 K56 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 93

4 K57 Divertikulose des Darmes 73

5 K35 Akute Appendizitis 61

6 A46 Erysipel [Wundrose] 33

7 K64 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 29

8 K43 Hernia ventralis 28

9 R10 Bauch- und Beckenschmerzen 27

10 L02 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 26

B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 149

2 5-469 Andere Operationen am Darm 132

3 5-932
Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und
Gewebeverstärkung

121

4 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 116

5 5-916 TemporäreWeichteildeckung 112

6 9-984 Pflegebedürftigkeit 105

7 5-511 Cholezystektomie 94

8 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 77

9 1-650 Diagnostische Koloskopie 70

10 5-470 Appendektomie 70

B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 PRIVATAMBULANZ

Privatambulanz

2 VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN NACH § 115A SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

ambulantes Operieren nach §115b
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3 HOCHSCHULAMBULANZ NACH § 117 SGB V

Hochschulambulanz nach § 117 SGB V

4 NOTFALLAMBULANZ (24H)

Notfallambulanz (24h)

B-[3].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen 45

2 5-530 Verschluss einer Hernia inguinalis 23

3 5-534 Verschluss einer Hernia umbilicalis 22

4 5-490 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 19

5 5-492
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Analkanals

11

6 5-895
Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem
Gewebe an Haut und Unterhaut

11

7 5-640 Operationen am Präputium 7

8 5-401 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 5

9 5-491 Operative Behandlung von Analfisteln < 4

10 5-535 Verschluss einer Hernia epigastrica < 4

B-[3].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[3].11 Personelle Ausstattung

B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen
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ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 8,07 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

inkl. 50 % Assistentenpool

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 8,07 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,80 Stationär: 7,27

Fälle je

Anzahl:
147,5

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 3,11

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,11 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,31 Stationär: 2,80

Fälle je

Anzahl:
382,9

B-[3].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Gefäßchirurgie

2 Transfusionsmedizin

3 Viszeralchirurgie

Weiterbildungsbefugnis

4 Allgemeinchirurgie

B-[3].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Proktologie

2 Spezielle Viszeralchirurgie

Weiterbildungsbefugnis

3 Ärztliches Qualitätsmanagement

4 Intensivmedizin

5 Röntgendiagnostik - fachgebunden -

6 Notfallmedizin
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B-[3].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 9,99

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 9,99 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 9,99

Fälle je

Anzahl:
107,3

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,27

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,27 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,27

Fälle je

Anzahl:
3970,4

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,17

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,17 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,17

Fälle je

Anzahl:
6305,9

PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,95

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,95 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,95

Fälle je

Anzahl:
1128,4

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,50

Fälle je

Anzahl:
2144,0

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 1,75

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,75 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,20 Stationär: 1,55

Fälle je

Anzahl:
691,6

B-[3].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE
ABSCHLÜSSE

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

B-[3].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Ernährungsmanagement

2 Wundmanagement

3 Bobath

4 Kinästhetik

B-[3].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,50

Fälle je

Anzahl:
2144,0

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,44

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,44 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,44

Fälle je

Anzahl:
2436,4

B-[4] Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie

B-[4].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Gefäß- und Endovaskularchirurgie

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82362

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[4].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1800) Gefäßchirurgie

B-[4].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Peter Baumann, Chefarzt Klinik für Gefäß- und
Endovaskularchirurgie

Telefon: 0881 188 673

Fax: 0881 188 677
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E-Mail: p.baumann@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[4].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen

B-[4].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen

Wundmanagement vaskulärer Problemwunden. Differenzierte Schmerztherapie einschließlich Regionalblockaden
(in Zusammenarbeit mit der Abteilung für Anästhesie). Infusionsbehandlungen bei fortgeschrittenen
Durchblutungsstörungen ohne rekonstruktive Möglichkeiten und Lyseverfahren.

2 Amputationschirurgie

3 Implantation von SCS-Sonden

4 Konventionelle Röntgenaufnahmen

5
24-stündige Facharztbereitschaft für Gefäßchirurgische Notfälle, Klinikübergreifende
Konsiltätigkeit

6 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen und Folgeerkrankungen

Therapie des Krampfaderleidens und der chronisch venösen Insuffizienz- Operative Behandlung Ulcus cruris
(offenes Bein): Debridement und plastische Deckung durch Hauttransplantation.

7 Eindimensionale Dopplersonographie

8 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von Gefäßerkrankungen

Eingriffe Arteria carotis (Halsschlagader)zur Schlaganfallprophylaxe. Rekonstruktive Operationen bei Becken-,
Bein- und Fußschlagaderverschlüssen. Endovaskulären Interventionen, Ballondilatationen und Implantationen von
Stents. Interdisziplinäre Behandlung des Diabetischen-Fuß-Syndroms. Amputationen

9 Duplexsonographie

10 Dialyseshuntchirurgie

In Zusammenarbeit mit der dem Krankenhaus angegliederten Dialysepraxis, Anlage von Dialyseshunts,
Revisionsoperationen bei Shuntverschlüssen und Shuntfehlfunktionen. Anlage von permanenten
Vorhofverweilkathetern zur Hämodialyse

11 Arteriographie

12 Phlebographie

13 Native Sonographie

14 Aortenaneurysmachirurgie
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

15 Portimplantation

16 Sonographie mit Kontrastmittel

17 Computertomographie (CT), nativ

18 Computertomographie (CT) mit Kontrastmittel

19 Computertomographie (CT), Spezialverfahren

20 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

21 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

22 Magnetresonanztomographie (MRT), Spezialverfahren

23 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

24 Computergestützte Bilddatenanalyse mit 3D-Auswertung

25 Dialyse

26 Chirurgie der Hirngefäßerkrankungen

27 Wundheilungsstörungen

28 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

29
Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

B-[4].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 771

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.

B-[4].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 I70 Atherosklerose 354

2 I83 Varizen der unteren Extremitäten 126

3 T82
Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder
Transplantate im Herzen und in den Gefäßen

63

4 N18 Chronische Nierenkrankheit 49

5 I65
Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne
resultierenden Hirninfarkt

27

6 I71 Aortenaneurysma und -dissektion 23

7 I74 Arterielle Embolie und Thrombose 14

8 I72 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 14
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ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

9 E11 Diabetes mellitus, Typ 2 11

10 I87 Sonstige Venenkrankheiten 10

B-[4].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 638

2 8-836 (Perkutan-)transluminale Gefäßintervention 430

3 5-381 Endarteriektomie 299

4 3-607 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 298

5 5-385 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 266

6 5-394 Revision einer Blutgefäßoperation 202

7 9-984 Pflegebedürftigkeit 151

8 5-930 Art des Transplantates 125

9 3-228
Computertomographie der peripheren Gefäße mit
Kontrastmittel

125

10 3-226 Computertomographie des Beckens mit Kontrastmittel 120

B-[4].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 VOR- UND NACHSTATIONÄRE LEISTUNGEN NACH § 115A SGB V

Vor- und nachstationäre Leistungen nach § 115a SGB V

2 GEFÄßSPRECHSTUNDE

Privatambulanz

Untersuchung und Beratung bei allen Gefäßerkrankungen einschließlich ambulanter Diagnostik (Doppler-
Duplexsonographie) auf Überweisung von Fachärzten. Vor- und nachstationäre Betreuung der Patienten,
insbesondere bei vaskulären Problemwunden.

B-[4].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-385 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 288

2 5-399 Andere Operationen an Blutgefäßen < 4

3 5-392 Anlegen eines arteriovenösen Shuntes < 4

4 5-983 Reoperation < 4
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B-[4].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[4].11 Personelle Ausstattung

B-[4].11.1 Ärzte und Ärztinnen

ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 3,92 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,92 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,39 Stationär: 3,53

Fälle je

Anzahl:
218,4

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 3,92

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 3,92 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,39 Stationär: 3,53

Fälle je

Anzahl:
218,4

B-[4].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Allgemeinchirurgie

2 Gefäßchirurgie

zusätzliche Bezeichnungen: endovaskulärer Chirurg (DGG) endovaskulärer Spezialist (DGG)
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B-[4].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Notfallmedizin

2 Röntgendiagnostik - fachgebunden -

B-[4].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 8,52

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 8,52 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 8,52

Fälle je

Anzahl:
90,5

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,23

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,23 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,23

Fälle je

Anzahl:
3352,2
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PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,50

Fälle je

Anzahl:
1542,0

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,40

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,40 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,40

Fälle je

Anzahl:
1927,5

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 1,57

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,57 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,57

Fälle je

Anzahl:
491,1

B-[4].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[4].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Wundmanagement

B-[4].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,50

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,50 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,50

Fälle je

Anzahl:
1542,0

Qualitätsbericht 2019
KrankenhausWM

Qualitätsbericht 2019 Stand 10.02.2021 Seite 67 von 119



SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,44

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,44 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,44

Fälle je

Anzahl:
1752,3

B-[5] Klinik für Akutgeriatrie

B-[5].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Akutgeriatrie

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82396

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[5].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (0200) Geriatrie

B-[5].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr.med. Sebastian Mühle, Chefarzt Klinik für Akutgeriatrie

Telefon: 0881 1880

Fax:

E-Mail: s.muehle@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82396Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de
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B-[5].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

B-[5].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Konjunktiva

2 Diagnostik und Therapie von Allergien

3 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen und HIV-assoziierten Erkrankungen

4 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut

5 Diagnostik und Therapie von Urtikaria und Erythemen

6 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

7 Schmerztherapie

8 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen

9 Diagnostik und Therapie von extrapyramidalen Krankheiten und Bewegungsstörungen

10 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge

11 Diagnostik und Therapie von Deformitäten derWirbelsäule und des Rückens

12 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen

13 Diagnostik und Therapie von gerontopsychiatrischen Störungen

In Kooperation mit Praxis Dr. Wöller

14 Native Sonographie

15 Duplexsonographie

16 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz

17 Diagnostik und Therapie von Urolithiasis

18 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)

19 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen

20 Endoskopie

21 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen

22 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten

23 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

In Kooperation mit Schlaflabor in angegliederter Praxis

24 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

25 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten

26
Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße und der
Lymphknoten

27
Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von Krankheiten des
Lungenkreislaufes

28 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis

29 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten

30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen

31 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und Kapillaren

32 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen

33 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit

34 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen

35 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen

36 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen

37 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten

38 Diagnostik und Therapie von Allergien

39 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura

40 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen

41 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs

42 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des Pankreas

43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen

44 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie)

45 Transfusionsmedizin

46 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

47 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

B-[5].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 222

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.
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B-[5].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 S72 Fraktur des Femurs 55

2 I50 Herzinsuffizienz 19

3 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens 17

4 J15 Pneumonie durch Bakterien, anderenorts nicht klassifiziert 13

5 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 10

6 E86 Volumenmangel 9

7 S22 Fraktur der Rippe(n), des Sternums und der Brustwirbelsäule 7

8 S42 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 6

9 S30
Oberflächliche Verletzung des Abdomens, der
Lumbosakralgegend und des Beckens

5

10 A41 Sonstige Sepsis 5

B-[5].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 8-550 Geriatrische frührehabilitative Komplexbehandlung 207

2 9-200 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 120

3 9-984 Pflegebedürftigkeit 111

4 3-200 Native Computertomographie des Schädels 58

5 9-320
Therapie organischer und funktioneller Störungen der
Sprache, des Sprechens, der Stimme und des Schluckens

33

6 3-225 Computertomographie des Abdomens mit Kontrastmittel 17

7 3-203
Native Computertomographie vonWirbelsäule und
Rückenmark

13

8 1-632 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 9

9 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel 7

10 3-800 Native Magnetresonanztomographie des Schädels 7

B-[5].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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B-[5].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[5].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[5].11 Personelle Ausstattung

B-[5].11.1 Ärzte und Ärztinnen

ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 1,81 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,81 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,02 Stationär: 1,79

Fälle je

Anzahl:
124,0

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 1,81

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,81 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,20 Stationär: 1,61

Fälle je

Anzahl:
137,9

B-[5].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Innere Medizin
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B-[5].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Geriatrie

B-[5].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 7,06

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 7,06 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 7,06

Fälle je

Anzahl:
31,4

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 5,96

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,96 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 5,96

Fälle je

Anzahl:
37,2
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PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 2,83

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 2,83 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 2,83

Fälle je

Anzahl:
78,4

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 1,90

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,90 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,90

Fälle je

Anzahl:
116,8

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

B-[5].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE
ABSCHLÜSSE

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

B-[5].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Sturzmanagement

2 Dekubitusmanagement
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B-[5].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,60

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,60 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,60

Fälle je

Anzahl:
370,0

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 1,40

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,40 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,40

Fälle je

Anzahl:
158,6

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 1,80

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,80 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,80

Fälle je

Anzahl:
123,3

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,44

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,44 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,44

Fälle je

Anzahl:
504,5

B-[6] Klinik fürWirbelsäulenchirurgie

B-[6].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik fürWirbelsäulenchirurgie

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82396

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de
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B-[6].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (1590) Allgemeine Chirurgie/ohne Diff. nach Schwerp (II)

B-[6].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Florian Soldner, Chefarzt Klinik für
Wirbelsäulenchirurgie

Telefon: 0881 188 593

Fax:

E-Mail: f.soldner@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82396Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[6].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

B-[6].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Wirbelsäulenchirurgie

2 Chirurgie der intraspinalen Tumoren

3 Chirurgie der peripheren Nerven

4 Spezialsprechstunde

5 spinale Neurochirurgie

6 operative Behandlung von Spinalstenosen

7 spinale Neurochirurgie

8
Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der Lendenwirbelsäule
und des Beckens
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B-[6].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 51

Teilstationäre Fallzahl: 0

Kommentar/Erläuterung: x

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.

B-[6].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 M54 Rückenschmerzen 17

2 M51 Sonstige Bandscheibenschäden 10

3 M48 Sonstige Spondylopathien 7

4 S32 Fraktur der Lendenwirbelsäule und des Beckens < 4

5 M50 Zervikale Bandscheibenschäden < 4

6 M43 Sonstige Deformitäten derWirbelsäule und des Rückens < 4

7 M53
Sonstige Krankheiten derWirbelsäule und des Rückens,
anderenorts nicht klassifiziert

< 4

8 M19 Sonstige Arthrose < 4

9 G58 Sonstige Mononeuropathien < 4

10 M47 Spondylose < 4

B-[6].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 3-802
Native Magnetresonanztomographie vonWirbelsäule und
Rückenmark

28

2 5-032
Zugang zur Lendenwirbelsäule, zum Os sacrum und zum
Os coccygis

10

3 3-203
Native Computertomographie vonWirbelsäule und
Rückenmark

7

4 9-984 Pflegebedürftigkeit 6

5 8-917
Injektion eines Medikamentes in Gelenke derWirbelsäule
zur Schmerztherapie

6

6 5-839 Andere Operationen an derWirbelsäule 4

7 5-984 Mikrochirurgische Technik < 4

8 8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie < 4
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

9 3-805 Native Magnetresonanztomographie des Beckens < 4

10 3-222 Computertomographie des Thorax mit Kontrastmittel < 4

B-[6].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

1 PRIVATAMBULANZ

Privatambulanz

Beratung aller neurochirurgischer Krankheitsbilder, Schwerpunkt Wirbelsäulenchirurgie. Eine ausführliche
Untersuchung/Erhebung der Krankengeschichte ist Grundlage. Prüfung der Notwendigkeit/Sinnhaftigkeit einer OP.
Einleitung weiterer Behandlungsschritte (OP im KKH, Überwachung konserv. Therapie)

B-[6].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 8-910 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie < 4

B-[6].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[6].11 Personelle Ausstattung

B-[6].11.1 Ärzte und Ärztinnen

ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 0,00 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

B-[6].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Neurochirurgie

B-[6].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Röntgendiagnostik - fachgebunden -

B-[6].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

B-[6].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[6].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

B-[6].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

B-[7] Klinik für Intensivmedizin

B-[7].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Hauptabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Klinik für Intensivmedizin

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82362

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de
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B-[7].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (3600) Intensivmedizin

B-[7].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der Chefärztin/des Chefarztes:

Name/Funktion: Dr. med. ThomasWaldenmaier, Chefarzt Klinik für
Anästhesie und Intensivmedizin

Telefon: 0881 188 8040

Fax:

E-Mail: t.waldenmaier@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[7].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Mit den leitenden Ärzten und Ärztinnen wurden
Zielvereinbarungen entsprechend Empfehlungen der DKG
vom 17. September 2014 nach § 135c SGB V geschlossen

B-[7].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1
Nicht invasive und invasive Beatmungstherapie, Infusionstherapie, Intensivüberwachung
operierter und traumatisierter Patienten

2 Schmerztherapie

B-[7].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 147

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.
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B-[7].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 I21 Akuter Myokardinfarkt 21

2 A41 Sonstige Sepsis 11

3 I50 Herzinsuffizienz 9

4 I20 Angina pectoris 7

5 S06 Intrakranielle Verletzung 7

6 J44 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 5

7 I46 Herzstillstand 5

8 I26 Lungenembolie 4

9 I48 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 4

10 R57 Schock, anderenorts nicht klassifiziert < 4

B-[7].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 8-930
Monitoring von Atmung, Herz und Kreislauf ohne Messung
des Pulmonalarteriendruckes und des zentralen
Venendruckes

408

2 8-980 Intensivmedizinische Komplexbehandlung (Basisprozedur) 310

3 8-83b Zusatzinformationen zu Materialien 215

4 8-837
Perkutan-transluminale Gefäßintervention an Herz und
Koronargefäßen

189

5 1-275 Transarterielle Linksherz-Katheteruntersuchung 126

6 3-200 Native Computertomographie des Schädels 92

7 8-701 Einfache endotracheale Intubation 81

8 8-831
Legen undWechsel eines Katheters in zentralvenöse
Gefäße

75

9 8-800
Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und
Thrombozytenkonzentrat

74

10 8-706 Anlegen einer Maske zur maschinellen Beatmung 72

B-[7].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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B-[7].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[7].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[7].11 Personelle Ausstattung

B-[7].11.1 Ärzte und Ärztinnen

ANZAHL ÄRZTINNEN UND ÄRZTE INSGESAMT OHNE BELEGÄRZTE

Gesamt: 5,31 Maßgebliche wöchentliche
tarifliche Arbeitszeiten:

40,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 5,31 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 5,31

Fälle je

Anzahl:
27,7

- DAVON FACHÄRZTINNEN UND FACHÄRZTE

Gesamt: 1,64

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 1,64 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 1,64

Fälle je

Anzahl:
89,6

B-[7].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Anästhesiologie

2 Innere Medizin
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B-[7].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Spezielle Schmerztherapie

2 Intensivmedizin

3 Notfallmedizin

B-[7].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 17,75

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 17,75 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 17,75

Fälle je

Anzahl:
8,3

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,85

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,85 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,85

Fälle je

Anzahl:
172,9

PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,75

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,75 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,75

Fälle je

Anzahl:
196,0

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

B-[7].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

ANERKANNTE FACHWEITERBILDUNGEN / ZUSÄTZLICHE AKADEMISCHE
ABSCHLÜSSE

1 Leitung einer Station / eines Bereiches

2 Intensiv- und Anästhesiepflege

B-[7].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

ZUSATZQUALIFIKATIONEN

1 Bobath

2 Wundmanagement
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B-[7].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,25

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,25 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,25

Fälle je

Anzahl:
588,0

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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B-[8] Orthopädie - Belegabteilung

B-[8].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Belegabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Orthopädie - Belegabteilung

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82362

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[8].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (2300) Orthopädie

B-[8].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der leitenden Belegärztin/des leitenden
Belegarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Felix Helmreich, Belegarzt

Telefon: 0881 188 0

Fax:

E-Mail: info@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

Name/Funktion: Dr. med. Harald Pickel, Belegarzt

Telefon: 0881 188 0

Fax:

E-Mail: info@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim
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URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[8].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

B-[8].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Synovialis und der Sehnen

2 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten desWeichteilgewebes

3 Diagnostik und Therapie von Osteopathien und Chondropathien

4
Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des Muskel-Skelett-Systems und des
Bindegewebes

5 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln

6 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten derWirbelsäule und des Rückens

7 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes

8 Magnetresonanztomographie (MRT), nativ

9 Diagnostik und Therapie von Arthropathien

10 Magnetresonanztomographie (MRT) mit Kontrastmittel

11 Diagnostik und Therapie von Spondylopathien

12 Knochendichtemessung (alle Verfahren)

13 Diagnostik und Therapie von Deformitäten derWirbelsäule und des Rückens

14 Konventionelle Röntgenaufnahmen

15 Native Sonographie

16 Sportmedizin/Sporttraumatologie

17 Metall-/Fremdkörperentfernungen

18 Arthroskopische Operationen

19 Handchirurgie

20 Schulterchirurgie

21 Kinderorthopädie

22 Operationen wegen Thoraxtrauma

23 Endoprothetik

24 Fußchirurgie
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

25 Diagnostik und Therapie von Tumoren der Haltungs- und Bewegungsorgane

B-[8].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Erläuterung zu den Fallzahlen der Belegabteilung Orthopädie:
Die Fallzahl bezieht sich nur auf privatversicherte Patienten;gesetzlich versicherte
Patienten werden den Fallzahlen der Hauptabteilung Unfallchirurgie/Orthopädie
zugerechnet

Vollstationäre Fallzahl: 45

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.

B-[8].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 S83
Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und
von Bändern des Kniegelenkes

16

2 M23 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 13

3 M17 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 6

4 M94 Sonstige Knorpelkrankheiten < 4

5 T84
Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen,
Implantate oder Transplantate

< 4

6 S76
Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Hüfte und
des Oberschenkels

< 4

7 S82
Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen
Sprunggelenkes

< 4

8 S86
Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des
Unterschenkels

< 4

9 S72 Fraktur des Femurs < 4

10 M16 Koxarthrose [Arthrose des Hüftgelenkes] < 4

B-[8].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-812
Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den
Menisken

70

2 5-811 Arthroskopische Operation an der Synovialis 42

3 5-810 Arthroskopische Gelenkoperation 8

4 8-919 Komplexe Akutschmerzbehandlung 6
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OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

5 5-822 Implantation einer Endoprothese am Kniegelenk 6

6 5-813
Arthroskopische Refixation und Plastik am
Kapselbandapparat des Kniegelenkes

< 4

7 5-786 Osteosyntheseverfahren < 4

8 5-804
Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem
Halteapparat

< 4

9 5-855
Naht und andere Operationen an Sehnen und
Sehnenscheide

< 4

10 1-652 Diagnostische Endoskopie des Darmes über ein Stoma < 4

B-[8].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-[8].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[8].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[8].11 Personelle Ausstattung

B-[8].11.1 Ärzte und Ärztinnen

BELEGÄRZTINNEN UND BELEGÄRZTE

Anzahl in Personen: 2

Fälle je Anzahl: 22,5

B-[8].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Orthopädie und Unfallchirurgie
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B-[8].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Physikalische Therapie und Balneologie

2 Spezielle Unfallchirurgie

3 Notfallmedizin

4 Röntgendiagnostik - fachgebunden -

5 Sportmedizin

B-[8].11.2 Pflegepersonal

Über med. Abteilung Unfallchirurgie/Orthopädie abgedeckt

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 2,86

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 2,86 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 2,86

Fälle je

Anzahl:
15,7

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,55

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,55 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,55

Fälle je

Anzahl:
81,8

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,24
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,24 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,24

Fälle je

Anzahl:
187,5

PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,75

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,75 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,75

Fälle je

Anzahl:
60,0

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

OPERATIONSTECHNISCHE ASSISTENTINNEN UND OPERATIONSTECHNISCHE
ASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,07

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,07 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,07

Fälle je

Anzahl:
642,9

B-[8].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[8].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

B-[8].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00
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Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

B-[9] Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde - Belegabteilung

B-[9].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Belegabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde - Belegabteilung

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82362

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[9].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (2600) Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde

Qualitätsbericht 2019
KrankenhausWM

Qualitätsbericht 2019 Stand 10.02.2021 Seite 100 von 119



B-[9].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der leitenden Belegärztin/des leitenden
Belegarztes:

Name/Funktion: Dr. med. ChristianW. Lübbers, Belegarzt

Telefon: 0881 188 0

Fax:

E-Mail: info@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

Name/Funktion: Dr. med. Michael Knöll, Belegarzt

Telefon: 0881 188 0

Fax:

E-Mail: info@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82362Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[9].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

B-[9].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Nasennebenhöhlen

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

2 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Innenohres

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

3 Diagnostik und Therapie der Extraösophagealen Refluxerkrankung

EERD, oropharyngeale 24 Stunden-PH-Metrie

4 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Kopfspeicheldrüsen
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MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

5 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Trachea

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

6 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Mittelohres und desWarzenfortsatzes

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

7 Mittelohrchirurgie

8 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Kehlkopfes

9 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

10 Interdisziplinäre Tumornachsorge

11 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege

12 Laserchirurgie

Radiofrequenzchirurgie Diodenlaser-Chirurgie, Therapie stationär

13 Schnarchoperationen

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

14 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

15 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Mundhöhle

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

16 Operative Fehlbildungskorrektur des Ohres

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

17 Diagnostik und Therapie von Schlafstörungen/Schlafmedizin

Diagnostik in der Praxis, Therapie stationär

18 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des äußeren Ohres

Diagnostik in der Arztpraxis, Therapie stationär

B-[9].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 27

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.
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B-[9].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 J35
Chronische Krankheiten der Gaumenmandeln und der
Rachenmandel

13

2 J34 Sonstige Krankheiten der Nase und der Nasennebenhöhlen 11

3 H65 Nichteitrige Otitis media < 4

4 J32 Chronische Sinusitis < 4

5 T81 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert < 4

B-[9].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-215
Operationen an der unteren Nasenmuschel [Concha
nasalis]

25

2 5-281 Tonsillektomie (ohne Adenotomie) 12

3 5-214
Submuköse Resektion und plastische Rekonstruktion des
Nasenseptums

10

4 5-222 Operation am Siebbein und an der Keilbeinhöhle 4

5 5-221 Operationen an der Kieferhöhle < 4

6 5-223 Operationen an der Stirnhöhle < 4

7 5-211 Inzision der Nase < 4

8 5-285 Adenotomie (ohne Tonsillektomie) < 4

9 5-282 Tonsillektomie mit Adenotomie < 4

10 5-212
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der
Nase

< 4

B-[9].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten

B-[9].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

B-[9].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein
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B-[9].11 Personelle Ausstattung

B-[9].11.1 Ärzte und Ärztinnen

BELEGÄRZTINNEN UND BELEGÄRZTE

Anzahl in Personen: 2

Fälle je Anzahl: 13,5

B-[9].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Hals-Nasen-Ohrenheilkunde

Dr. Manfred Knöll Dr. Christian W. Lübbers

B-[9].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Betriebsmedizin

Dr. Manfred Knöll

2 Akupunktur

B-[9].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,38

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,38 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,38

Fälle je

Anzahl:
71,1
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GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,02

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,02 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,02

Fälle je

Anzahl:
1350,0

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,04

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,04 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,04

Fälle je

Anzahl:
675,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,07

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,07 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,07

Fälle je

Anzahl:
385,7

B-[9].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[9].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation
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B-[9].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KINDER- UND JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTINNEN UND KINDER- UND
JUGENDLICHENPSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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B-[10] Frauenheilkunde und Geburtshilfe - Belegabteilung

B-[10].1 Name der Organisationseinheit / Fachabteilung

Abteilungsart: Belegabteilung

Name der Organisationseinheit/
Fachabteilung:

Frauenheilkunde und Geburtshilfe - Belegabteilung

Straße: Johann-Baur-Straße

Hausnummer: 4

PLZ: 82396

Ort: Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[10].1.1 Fachabteilungsschlüssel

FACHABTEILUNGSSCHLÜSSEL

1 (2400) Frauenheilkunde und Geburtshilfe

B-[10].1.2 Name des Chefarztes/des leitenden Belegarztes

Namen und Kontaktdaten der leitenden Belegärztin/des leitenden
Belegarztes:

Name/Funktion: Dr. med. Stephan Rutke, Belegarzt

Telefon: 0881 188 0

Fax:

E-Mail: inf@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82396Weilheim

URL: https://meinkrankenhaus2030.de

Name/Funktion: Dr. med. Peter Merx, Belegarzt

Telefon: 0881 188 0

Fax:

E-Mail: inf@kh-gmbh-ws.de

Adresse: Johann-Baur-Straße 4

PLZ/Ort: 82396Weilheim
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URL: https://meinkrankenhaus2030.de

B-[10].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen

Das Krankenhaus hält sich bei der
Vereinbarung von Verträgen mit leitenden
Ärzten und Ärztinnen dieser
Organisationseinheit/Fachabteilung an die
Empfehlung der DKG vom 17. September
2014 nach § 135c SGB V:

Keine Zielvereinbarungen geschlossen

B-[10].3 Medizinische Leistungsangebote der
Organisationseinheit/Fachabteilung

MEDIZINISCHE LEISTUNGSANGEBOTE

1 Diagnostik und Therapie von bösartigen Tumoren der Brustdrüse

2 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse

3 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse

4 Endoskopische Operationen

5 Gynäkologische Chirurgie

6 Inkontinenzchirurgie

7 Diagnostik und Therapie gynäkologischer Tumoren

8 Pränataldiagnostik und -therapie

9
Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, der Geburt und
desWochenbettes

10 Geburtshilfliche Operationen

11 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen Beckenorgane

12 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes

13 Urogynäkologie

14 Ambulante Entbindung

B-[10].5 Fallzahlen der Organisationseinheit / Fachabteilung

Vollstationäre Fallzahl: 157

Teilstationäre Fallzahl: 0

Die Fallzahl gibt die Anzahl der behandelten Patienten eines Jahres wieder. Jeder
Patient wird bei einem Krankenhausaufenthalt nur einmal gezählt. Die Zahlen sind
einrichtungsbezogen, d. h. interne Verlegungen werden nicht berücksichtigt.
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B-[10].6 Hauptdiagnosen nach ICD

ICD BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 D25 Leiomyom des Uterus 47

2 C50 Bösartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 25

3 N81 Genitalprolaps bei der Frau 13

4 N83
Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und
des Lig. latum uteri

10

5 D24 Gutartige Neubildung der Brustdrüse [Mamma] 9

6 N92 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 7

7 N39 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 7

8 C54 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 6

9 D27 Gutartige Neubildung des Ovars 6

10 D06 Carcinoma in situ der Cervix uteri 4

B-[10].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-704 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 46

2 5-683 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 39

3 5-870
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und
Destruktion von Mammagewebe

36

4 5-401 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 17

5 5-651 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 13

6 1-672 Diagnostische Hysteroskopie 12

7 5-681
Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des
Uterus

12

8 5-682 Subtotale Uterusexstirpation 9

9 1-471 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 8

10 5-661 Salpingektomie 8

B-[10].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten
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B-[10].9 Ambulante Operationen nach § 115b SGB V

OPS BEZEICHNUNG FALLZAHL

1 5-690 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 25

2 1-672 Diagnostische Hysteroskopie 20

3 5-671 Konisation der Cervix uteri 9

4 5-663
Destruktion und Verschluss der Tubae uterinae
[Sterilisationsoperation]

8

5 5-870
Partielle (brusterhaltende) Exzision der Mamma und
Destruktion von Mammagewebe

8

6 5-712
Andere Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe
der Vulva

< 4

7 1-471 Biopsie ohne Inzision am Endometrium < 4

8 5-881 Inzision der Mamma < 4

9 5-651 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe < 4

10 1-502 Biopsie an Muskeln undWeichteilen durch Inzision < 4

B-[10].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der
Berufsgenossenschaft

Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-
Zulassung vorhanden:

Nein

Stationäre BG-Zulassung: Nein

B-[10].11 Personelle Ausstattung

B-[10].11.1 Ärzte und Ärztinnen

BELEGÄRZTINNEN UND BELEGÄRZTE

Anzahl in Personen: 4

Fälle je Anzahl: 39,3

B-[10].11.1.1 Ärztliche Fachexpertise der Abteilung

FACHARZTBEZEICHNUNG (GEBIETE, FACHARZT- UND
SCHWERPUNKTKOMPETENZEN)

1 Frauenheilkunde und Geburtshilfe

Qualitätsbericht 2019
KrankenhausWM

Qualitätsbericht 2019 Stand 10.02.2021 Seite 111 von 119



B-[10].11.1.2 Zusatzweiterbildung

ZUSATZ-WEITERBILDUNG

1 Akupunktur

B-[10].11.2 Pflegepersonal

MAßGEBLICHEWÖCHENTLICHE TARIFLICHE ARBEITSZEITEN:

38,50

GESUNDHEITS- UND KRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,89

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,89 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,89

Fälle je

Anzahl:
176,4

GESUNDHEITS- UND KINDERKRANKENPFLEGERINNEN UND GESUNDHEITS- UND
KINDERKRANKENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,05

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,05 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,05

Fälle je

Anzahl:
3140,0

ALTENPFLEGERINNEN UND ALTENPFLEGER (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,10

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,10 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,10

Fälle je

Anzahl:
1570,0
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PFLEGEASSISTENTINNEN UND PFLEGEASSISTENTEN (AUSBILDUNGSDAUER 2 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KRANKENPFLEGEHELFERINNEN UND KRANKENPFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER 1
JAHR) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,15

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,15 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,15

Fälle je

Anzahl:
1046,7

PFLEGEHELFERINNEN UND PFLEGEHELFER (AUSBILDUNGSDAUER AB 200 STD.
BASISKURS) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ENTBINDUNGSPFLEGER UND HEBAMMEN (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN
VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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BELEGENTBINDUNGSPFLEGER UND BELEGHEBAMMEN IN PERSONEN ZUM STICHTAG 31.
DEZEMBER DES BERICHTSJAHRES

Anzahl in Personen: 0

Fälle je Anzahl: 0,0

MEDIZINISCHE FACHANGESTELLTE (AUSBILDUNGSDAUER 3 JAHRE) IN VOLLKRÄFTEN

Gesamt: 0,05

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,05 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,05

Fälle je

Anzahl:
3140,0

B-[10].11.2.1 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Anerkannte
Fachweiterbildungen / akademische Abschlüsse

B-[10].11.2.2 Pflegerische Fachexpertise der Abteilung - Zusatzqualifikation

B-[10].11.3 Angaben zum ausgewähltem therapeutischen Personal in
Fachabteilungen für Psychiatrie und Psychosomatik

DIPLOM-PSYCHOLOGINNEN UND DIPLOM-PSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGINNEN UND KLINISCHE NEUROPSYCHOLOGEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0
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PSYCHOLOGISCHE PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOLOGISCHE
PSYCHOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

PSYCHOTHERAPEUTINNEN UND PSYCHOTHERAPEUTEN IN AUSBILDUNGWÄHREND DER
PRAKTISCHEN TÄTIGKEIT (GEMÄß § 8 ABSATZ 3, NR. 3 PSYCHOTHERAPEUTENGESETZ -
PSYCHTHG)

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

ERGOTHERAPEUTINNEN UND ERGOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

BEWEGUNGSTHERAPEUTINNEN UND BEWEGUNGSTHERAPEUTEN,
KRANKENGYMNASTINNEN UND KRANKENGYMNASTEN, PHYSIOTHERAPEUTINNEN UND
PHYSIOTHERAPEUTEN

Gesamt: 0,00

Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

SOZIALARBEITERINNEN UND SOZIALARBEITER, SOZIALPÄDAGOGINNEN UND
SOZIALPÄDAGOGEN

Gesamt: 0,00
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Beschäftigungs-
verhältnis:

Mit: 0,00 Ohne: 0,00

Versorgungsform:

Ambulant: 0,00 Stationär: 0,00

Fälle je

Anzahl:
0,0

C Qualitätssicherung

C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB
V

Angabe, ob auf Landesebene über die nach den §§ 136a und 136b SGB V
verpflichtenden Qualitätssicherungsmaßnahmen hinausgehende
landesspezifische, verpflichtend Qualitätssicherungsmaßnahmen nach §
112 SGB V vereinbart wurden:

þ Es wurden Qualitätssicherungsmaßnahmen vereinbart.

¨ Es wurden keine Qualitätssicherungsmaßnahmen vereinbart.

Gemäß seinem Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden
Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil:

LEISTUNGSBEREICH AUSWAHL

1 Schlaganfall Ja

C-3 Qualitätssicherung bei Teilnahme an
Disease-Management-Programmen (DMP) nach § 137f SGB V

C-4 Teilnahme an sonstigen Verfahren der externen vergleichenden
Qualitätssicherung

C-5 Umsetzung der Mindestmengenregelungen - Begründungen bei
Nichterreichen der Mindestmenge
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C-5.1 Leistungsbereiche, für die gemäß der für das Berichtsjahr
geltenden Mindestmengenregelungen Mindestmengen festgelegt sind

Bezeichnung: Kniegelenk-Totalendoprothesen

Erbrachte Menge: 183

Begründung:

C-5.2 Leistungsbereiche, für die im Prognosejahr gemäß
Mindestmengenregelungen Mindestmengen erbracht werden sollen

Bezeichnung: Kniegelenk-Totalendoprothesen

Gesamtergebnis Prognosedarlegung: Ja

Leistungsmenge im Berichtsjahr: 183

Erreichte Leistungsmenge in Q3/4 des
Berichtsjahres und Q1/2 des Folgejahres:

223

Prüfung durch Landesverbände: Ja

Ausnahmetatbestand: Nein

Erteilung einer Sondergenehmigung durch
Landesbehörden:

Nein

Aufgrund der Übergangsregelung zur
Leistungserbringung berechtigt:

Nein

C-6 Umsetzung von Beschlüssen zur Qualitätssicherung nach § 136
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 SGB V

Strukturqualitätsvereinbarungen:

VEREINBARUNG

1

Richtlinie über Maßnahmen zur
Qualitätssicherung für die stationäre
Versorgung bei der Indikation
Bauchaortenaneurysma

2

Maßnahmen zur Qualitätssicherung bei
matrixassoziierter autologer
Chondrozytenimplantation (ACI-M) am
Kniegelenk

C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus
nach § 136b Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 SGB V

Fachärzte und Fachärztinnen, psychologische Psychotherapeuten und Psychotherapeutinnen
sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten und -psychotherapeutinnen, die der
Fortbildungspflicht* unterliegen (fortbildungsverpflichtete Personen):

36

- Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da ihre
Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt:

31
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- Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben: 31

* nach den "Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der
Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen Psychotherapeutinnen und
Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und
-psychotherapeuten im Krankenhaus" (siehe www.g-ba.de).

C-8 Umsetzung der Pflegepersonalregelung im Berichtsjahr

C-8.1 Monatsbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: Station 9

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: Station 9

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 6

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 6

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Station 4P/5

Schicht: Tagschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0
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Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Station 4P/5

Schicht: Nachtschicht

Monatsbezogener Erfüllungsgrad: 100

Ausnahmetatbestände: 0

C-8.2 Schichtbezogener Erfüllungsgrad der PpUG

Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: STation 9

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 99,45

Der pflegesensitive Bereich: Intensivmedizin

Station: Station 9

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 96,44

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 6

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 100

Der pflegesensitive Bereich: Geriatrie

Station: Station 6

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 99,18

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Station 4P/5

Schicht: Tagschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 91,37

Der pflegesensitive Bereich: Unfallchirurgie

Station: Station 4P/5

Schicht: Nachtschicht

Schichtbezogener Erfüllungsgrad: 80,27
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